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Mariabild zu Steinbach

In einem ungebrauchten Stalle zu Ottenhofen ertönte einstmals lieblicher Gesang aus dem Boden.
Der Hauseigenthümer grub auf dem Platze nach, fand ein hölzernes Standbild, welches die seeligste
Jungfrau mit dem Jesuskindlein vorstellte. Beim Graben hatte der Kopf Maria's den Riß bekommen,
welcher noch vorhanden ist. Nachdem hinter dem Stalle, im Garten, ein hölzernes Kapellchen
errichtet war, wurde das Bild hineingestellt und nachher viel besucht und reichlich beschenkt. Weil
diese Andacht keine Genehmigung hatte, so ließ der Pfarrer zu Steinbach, wohin Ottenhofen gehört,
in einer Nacht das Bild durch einen Mann in seine Kirche holen; allein in der Frühe stand es wieder im
Kapellchen, und eben so am folgenden Morgen, nachdem es in der Nacht zuvor, wie das erste Mal,
fortgenommen worden war. Hierauf holten es die Steinbacher in feierlichem Bittgang in ihre Kirche
und stellten es am Schwibbogen des Chors auf, wo es denn auch blieb und fortfuhr, mit Gnaden zu
leuchten. Ungeachtet dessen ließ ein späterer Pfarrer, zum Aerger der Gemeinde, das Bild hinten hin,
unter den Glockenthurm, setzen. Da sah man das Innere der Kirche, mehrere Nächte nach einander,
hell erleuchtet, und als eines Tages Leute vor dem Bilde beteten, fiel plötzlich eine brennende Kerze,
die dort aufgesteckt war, in zwei Hälften gespaltet herunter. Auf dieses wurde das Bild wieder an
seinen vorigen Platz gestellt, wo es noch steht und mit großem Vertrauen verehrt wird.

Quelle: Bernhard Baader, Neugesammelte Volkssagen aus dem Lande Baden und den angrenzenden
Gegenden, Band 2, Karlsruhe 1859

sagen, bernhardbaader, vsbaden, baden, ottenhofen, v0

From:
https://sagen.svenwusch.de/ - Deutsches Sagen-Wiki

Permanent link:
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=sagen:vsbaden088

Last update: 2025/12/16 16:34

https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=sagen:vsbaden087
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=buch:vsbaden
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=sagen:vsbaden089
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=autor:bernhardbaader
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=buch:vsbaden
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=buch:vsbaden
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=tag:sagen&do=showtag&tag=sagen
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=tag:bernhardbaader&do=showtag&tag=bernhardbaader
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=tag:vsbaden&do=showtag&tag=vsbaden
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=tag:baden&do=showtag&tag=baden
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=tag:ottenhofen&do=showtag&tag=ottenhofen
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=tag:v0&do=showtag&tag=v0
https://sagen.svenwusch.de/
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=sagen:vsbaden088

	Inhaltsverzeichnis
	Mariabild zu Steinbach

